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Nro . 40 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 30sten September 1799 .

Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Wenn die feit verschiebenen Jahren zu Erhaltung ber nachtlichen Ruhe und Sicherheit in

biefiger Stadt bestehende Anordnung , wornach , , alle und jebe Einwohner und sich in der Stabe

aufhaltende Personen , ohne Ausnahme , von Michaelis an bis Dftern , wenn fie in folcher Zeit in

ben Nächten nach zwölf Uhr , und vor fünf Uhr Morgens sich auf den Gassen finden lassen , mit ele

ner brennenden Laterne verfehen seyn müssen , und diejenigen , welche einzeln oder in Gesellschaft

zusammen zu gedachter Zeit sich ohne Laterne betreten laffen , den sie entdeckenden nächtlichen Aufs

febern , Patrouillen und Nachtwächtern , wenn sie diesen bekannt sind , oder ihnen ihre Wohnungen

glaubhaft anzeigen , allenfalls aber , wenn diese sich nicht fennen sollten , sich von ihnen hinbegleiten

laffen , eine dem Entdecker jufallende Brilhe von 24 gr . flein Courant überhaupt erlegen , hingegen

Die gänzlich unbekanuten , irgend verdächtigen Leute in die nächste Wache gebracht , daselbst bie

Nacht über verbleiben , and am folgenden Morgen nach dem Ermessen des Policeyburgermeisters

erst wieder entlassen werden sollen von jetzt an wieder gehörig befolget werden muß : so wire

folches zu allem Uberfluß , und damit Niemand sich mit der Unwiffenheit entschuldigen mag ,

biedur öffentlich bekannt gemacht . Oldenburg , aus der Cammer , ben 30. Sept . 1799 .

Herbart . Schloifer .
Gramberg .

a ) Diejenigen , welche an die Herrschaftl . Caffe Pacht : Kanon u . Recognitions : Gelber

bezahlen haben , können im Monat Oct. die N St . gegen Gold mit einem Aufgelbe von 8 Procent ,

also 100 Rtir N für 108 Rtlr . Gold , 10 Rtlr . N für 10 Rtlr . 57 gr . 3 schw . Gold , I Rtle . N fåe

I Rtlr . 5 gr . 37 fchw . Gold , und so nach Proportion , entweder bey der Herrschaftl . Caffe einwechs

feln oder die Zahlung in Golde mit dem oben bestimmten Agio bey dem benkommenden Amite let

ften . Oldenburg , aus der Cammer , den 29 . Sept . 1799 .

6) In Convocationssachen wegen der von Berend Weber , in der Wüfting , an seine Tochter

und deren Ehemann Tonjes Puncken übertragenen Kötheren , werden alle biejenigen , welche fich

in dem auf den 2. dieses angesetzt gewesenen Angebungstermin nicht gemeldet haben , mit ihren
Decre¬

etwaigen Ansprüchen pråclubiret , nnd wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

tum Oldenburg in Judicio , den 11 . Sept . 1799 .

Herzogl . Holstein Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Mud .

3 ) Wenn bemerkt worden , daß in den der Stadt zuständigen vor dem heil . Geistthor an dem

Wege nach Nadorst belegenen Lehmkuhlen verschiedentlich Lebm and Cand gearaben wird , ohne

dap besfals etwas an die Stadt entrichter und ein desfälliger Erlaubniß Schein von dem p . t .

Kammerer ausgelöset ist , diese Beeinträchtigung der Stadts Gründe und Gerechtsame aber nicht

geduldet werden kann . So werden alle und jede biedurch gewarnet , sich dieses eigenmachtien

und widerrichtlichen Verfahrens gänzlich za enthalten , oder zu gewärtigen , doß fie im Ret



tungsfalle nicht nur zur Erstattung des der Stadt dadurch zugefügten Schadens werden an =
gehalten , sondern auch anf ihre nachdrückliche Bestrafung werde gedrungen werden . Oldenburg ,
som Rathhause den 17 . Sept . 1799

4 ) Am 8. Oct . sollen die Wege ausserhalb der Stadt , welche unter des Magiftrats Aufsicht
stehen , gefchauet werden ; und wird sich di se Schauung auch auf den Weg und das Bollwerck
jenseits der Brücke beym blauen Hause und den Weg vor dem Stauthor erstrecken . Es werden
baher alle , welche diese Wege zu unterhalten schuldig find , bey Verordnungmäßigen Bru¬
chen , erinnert sie vor der Schauung in guten Stand zu setzen , und bey der Ausbesserung der
felben vorzüglich dahin zu sehen , daß das Wasser sowohl von den Wagen selbst , als aus den
Weggraben gehörig abfliessen kann . Oldenburg , vom Rathhause den 26. Sept . 1799 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .
5 ) Die Lieferung des an den Thorwachen erforderlichen Thrand und Dachts soll am 8. Oct .

Morgens 11 Uhr hieselbst mindestfordernd ausveidungen werden . Oldenbarg , vom Rathhause
den 29 . Sept . 1799 .

6 ) Der Schuster : Amtmeister Joh . Hinr Kruse bieselbst hat einen Theil seines ben seinem
Wohnhause belegenen Gartens an den Schlächter Amtsmeister Joachim Eitert Detmers unter
der Hand verkauft . Zur Angabe wegen dieses Verkaufs ist Terminus biefelbst auf den 30 . Det . ,
bey Strafe ewigen Stillschweigens , arberahmet . Oldenburg , vom Rathhause , den 26. Sept .
1799 . Buagermeister und Rath hieselbst .

7) Wenn auf den weyl . Schufteramtsmeister Joh . Hinr . Warncken hieselbst , und dessen
Ehefrau , jetzt verheyrathete Schultz , von dem weyl . Beckeramtsmeister Hans Conrad Pape am
19 . April 1765 eine Schuldforderung von 25 Rthlr . Cour . ingroffirt worden , wovon das Docu
ment abhanden gekommen ; so wird solches hiemit befunnt gemacht , und Terminus auf den 23 .
Octb . angesetzt , in welchem diejenigen , die an dieses Jagrosfationsdocument einigen Anspruch zu
haben vermeinen , folches , by Strafe der Präclusion , bieselbst anzugeben schuldig sind . Oldens
burg , vom Rathhause , den 17. Sept . 1799 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .

8 ) Da nach Rescript Herzoglicher hochpreislicher Cammer vom 9ten Sept . b . J . der Forsts
grund des vormaligen Bockhorner Busches , auch des am Schlutterfelde belegenen Tannentamps
Offentlich meistbietend auf Erd und Eigenthum verkauft werden sollen , und der Termin dazu auf
den 7 Oct . als Montag nach dem 20 Sonntag Trinitatis , Nachmittags 2 Uhr an Ort und Stelle
angesetzt ist , so wird so ches hiedurch bekannt gemacht , und können Kaufliebhaber sich am gee
dachten Tage und Orte einfinden und nach Gefallen bieten und fanfen . Delmenhorst aus dem
Amte , am 21sten Septbr . 17 . 9 Bulling .

9) Wenn nach einer , von Herzoglicher höchstpreislicher Emmer dem hiesigen Herzoglis
chen Auite geschehenen Auflage , das Backenstechen auf die sämtlichen in hiesiger Burhavet und

Blerer Bogtey an der Weser belegenen Schlenaeil für I oder 3 Jabce , navdem die Umstände es
erlauben , mit Vorbehalt Herzoglier hocftpreislicher Cammer näheren Approbation offentlich
mindefifs deind auszuverdingen , und dann vazn terminus auf den 2ten Octbr . o . i . in des Gasts
wirth fuck ns Hause hieselbst zu Burhave Nachmittags um 1 Uhr angefest worden ; so können
sich die desfälligen Liebhaber gedad ten Tages und Orts einfinden , die nähern Bedingungen vers
nehmen und nach Gefall . n bieten und abbieten , auch falva approbatione ben Verbing gewårtis
gen . Burhave , den 19ten Septbr . 1799 . Herzoglich Holstein Oldenburgisches Amt hieselbst .

Alers

10 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß Johann Hinrich Steengrave und dessen Ehefran
ihre zn Kronsburg belegene Hofstelle mit 342 Jücken Landes an Claus Wchmaun und dessen Ches ,
fran , und daß dieser Claus Wichmann dage en thee zu Virgelhausen belegene Hofstelle mit 12
Jücken Landes , an den Johann Hinrich Steengrave und dessen Ehefrau im Laufb abg treten

und übertragen haben es sollen daher alle und jene , welche wider diesen Tusch , chuldenbalber
oder sonst etwas gegründetes einzuwenden haben , sich in dem dazu auf den 29ten Oct a c anges
fetzten Termino fub poena juris melden ; jedoch bedürfen diejenigen Creditoren , welche sich bes
reits in den Terminen in des oh , Hinr . Eteenaraven somehl , als in dessen Ehefrauen Concurs mit
ihren Forderungen gemeldet haben , thre Angaben nicht zu wiederholen . Deelgonne , am II en

September 1799 . Herzogl . Landgericht hieselbst . v . d . Loo .

11) Es sollen verschieden zur Verzollua unrichtig angegebene oder gänzlich verschwiegene und
daher von der Herzogl . Cammer für confiscirt erklärte Sachen , als : einige Stücke dunckelblaue



und andre , theils feine theils grobe Tücher oder Laken , mehrere Sorten Manchester , Flanell ,
Belverts Parchent , Boy , imgleichen eine Quantitaet Sternanis und eine sogenannte Troffe ,
am 8ten Det . d . J . In dem hiesigen Herrschaftl . Packraum öffentlicy meifibietend verkauft wer
den . Liebhaber können sich daher am obgedachten Lage Vormittags um 9 Uhr hieselbst einfinden
und nach Gefallen kaufen . Elsfleth , aus dem Weser Zollamte den 19 . Sept . 1799 .

Wardenburg .
12 ) Auf geschehenes Ansuchen fell des Gerd Meiners zur Wardenburg belegene ganze Stelle ,

am 6ten Nov . d . J . des Nachmittags 1 Uhr in Dierk Meiners Wirthshanse daselbst stückweise
verkauft werden . Auch wird der Termin auf den 21sten Oct . d . J . angefeßt , in welchem alle
und jede , die gegen solchen Verkauf etwas einzuwenden , als audy an gedachten Meiners aus ir
gend einem Grunde Ansprüche zu haben vermeinen , bey Strafe des ewigen Stillschweigens , das
mit sich benm hiesigen Herzogl . Landgerichte anzugeben haben .

13 ) Der Pastor Wulff zur Osternburg , hat seine von weyl . Oldig Kuhlmanns zur Wardens
burg Wittwe vor ein paar Jahren angetaufte ehemalige Kuhlmannsche Kötherey mit allen dazn
gehörigen Stücken an Sohann Dirk Gramberg verkauft . Die Ang . ist den 23ften Octbr . a . C.
beyin hiesigen Herzogl . Landgerichte .

14 ) Gerhard von Häfen zn Bardenfleth hat von Otto Schröder daselbst , einen Kamp Lan¬
des , der Langemittenweg genarnt , zwischen Dierf Freels und Berend Rehme Ländereien belegen ,
gekauft . Die Ang . ist den 22sten Oct . a . c . beym hiesigen Herzogl . Landgeric te

15 ) Der Landgerichtscopiift Grauel zu Delmenhorst , als legitimirter Mandatarlus der Ins
teftaterben des zu Bettingbühren verstorbenen Christian Ludwig Horstmann , ist gewillet , die

zum Nachlasse gehörige zu Bettingbühren belegene Kötheren cum Pertinentiis , den 31sten Oct .
a . c . Mittags 12 Uhr in Gerd Bullen Hause zu Berne , verkaufen zu lassen . Die Ang . ift den
30ften Oct . a . c . ( jedoch haben diejenigen , welche sich bereits bey der auf den 24sten Jun . d . I .
angesetzt gewefenen generalen Angabe gemeldet , ihre desfäll . Angaben zu wiederholen , nicht nos
thig ) beym Herzogl . Delmenh . Landgerichte .

16 ) Wyl . Berend Roymanns Erben find gesonnen , ihre zur Hoffe belegene olim Dethardts
sche Kötheren nebst Garten und sonstigen Pertinenzien den 28ften Oct . a . c . in Gruben Wirthsa
hause zu Elwürden , verkaufen zu lassen . Die Ang . ist den 22sten Oct . a . c . beym Herzogl . Ovel¬
gönnischen Landgerichte .

17 ) Weyl . Claus Wenken zu hiddigwarden Kinder Bormünder , Hinrich Müller & Conf .
haben von weyl . Johann Berend Wimens Witwe , deren zu Schweineweide in der Bauerschaft
Hindi warden belegenes Haus getauft . Die Angabe ist den sten Nov . a . c . beym Herzoglichen
Delmenh . Landgerichte

18 ) Jürgen Sommers fen . zu Delmenhorst hat denjenigen Kamp , an welchen er selbst und
Borchert Dauelsberg benachbaret und den er neulich von Dierk Panze käuflich erstanden , an Jos
hann Hinrich Gråper zu Elmte host wieder verkauft . Die Ang . ist den 4ten Nov . a . c . beym
Herzogl Delmenhorst . Lanbaerichte .

19 ) In Convocationsfachen 1) megen Jobann Focken zu Warfleth ingroffirten Schuldpdste ,
2 ) wegen weyl . Hinrich Oltmanns zu Bar : enfleto Creditoren , 3 ) wegen des ad inftantiam Carl
Friedrich Stolzen Erben zu Delmenhorst zu verkaufenden Hauses , 4 ) wegen der ad inftantiam
weyl . Chirurgas Eveler Tochter in Delmenhorst offentlich zu verkaufenden 2 Moore , 5 ) wegen
des von Johann Voigt zu Harmenbuien an Gerd Boigt zu Bardewisch und von diesem an Johann
Berend Raschen zu Gruppenbühren verkauften Kamp Heulandes , 6 ) weyl . Gerd Krusen Wittwe
in Delmenhorst öffentlich zu verkaufenden Häuser , 7 ) wegen des von Jürgen Sommers fen . in
Delmenhorst , an Bastian Wilhelm Jenssen verkauften Hauses und Gastins , und 8 ) wegen Hein¬
ke Menckens zu Bürstet öffent ich zu verkaufenden & Scheffel Saatlandes sind die Präclusiv = Des
crete vom Herzo L. Landgericht zu Delmenhorst erlassen .

20 ) In Convocationssachen wegen einiger abseiten Johann Hinrich von Seggern zu Wielste
de zu verlaufender runofincke ist in Ansehung aller derjenigen , welche sich mit ihren Ansprüchen
an diese Convocationsmaffe bym Herzogl . Delmenhorfiisa en Landgerichte nicht gemeldet haben ,
decretum præcl , daselbst erkannt .

1) Behm Amteger cht zu Varel ift wider den Lackier Fabricanten , Karl Thiele Schulben¬
halber der Concurs erfannt worden . 1) Angabe 30 Oct . 2 ) Liquidation 13 . Nov . 3 ) Práfés
renzurth it 4. D. cb . 4 ) Bergantun oder Löfe den 18 . Dec . 1799 .

Well . Harm Eile & oder Blanken , Häuslings zu Dangast Wittwe will am iften Nov .
d. J . Nachmittags um 2 Uhr im Schütting , zu Barel ,folgende Immobustücke öffentlich verkaufen



laffen : 1) bie fogenannten gwifchen Anton Bartens und der gemeinen Weibe belegene durch the
ren Ehemann im Jahre 1757 von weyland Harm Funke mit der Hälfte der Reeten Flebde ober

Reitbrake angekaufte Späten von 2 Jück 128 Ruten , samt der gedachten Reitorate . 2 ) Das von

ihrem weyland Ehemann im Jahr 1741 dem Johann Büsch am Haberkamp abgekaufte zwischen
des Dierk Blanke und des Altjührber Hausmanns Gerd Hanken Ländern belegene Moorland bey

der Wehrgast . 3 ) Dasjenige Gaststück zu Dangast auf der hohen Gast , so ihr Ehemann in

Jahr 1754 von Hinrich Kolschen erstanden , und welches zwischen des Frerich Meinen jetzt Be

rend Kolftebe , und die Hayo Spanhoofb zu Kolschen Bau gehörigen Stück belegen ist . 4 ) Die
dem weyl . Johann Friedrich Funke oder Gröning im Jahr 1752 abgekaufte , zwischen den Fisch

stellen des Johann Friedrich Gröning und des Hausmanns Carsten Funke belegene Dangafter
Fischstelle . Die Angabe ist am 30ften October d. J . beym Amtsgericht zu Varel .

II . Privatsachen .
1 ) Johann Menold Höpfen aus Bremen empfiehlt sich im bevorstehenden Markt mit seinen gewöhnlichen

Baaren , als : Caffee , Bucker , Reis , Corinthen , Rosinen , Amidam , Buber , feinem Del , Sardellen , Mors

deln , Champignons , Soya , Gewürzen , feinem Thee , Porzellain and wadern Waaren Logirt im Herzoglichen
Gasthof am Markte .

2 ) J . G. A. Köppen aus Bremen empfiehlt fich in diesem Markte sam erstenmale mit einem vor kurzem
erft gang new etablirten Waarenlager . Dies enthält : Engl . und Franz Kopfpus , Engl . Moafter in Kleiders
und Schals , feidene Bänder , Tücher , woline und feidene Schals , Strümpfe , Handschuhe , Hüthe , Sih ,

Cattun , Cafemir , Pique , Manchester , Swandons , Tamy und sonstige Waaren . Logis wie Nro . 1 .

3 ) Die in den Gräflich von Schmettauen Nebengebäude bisher gehaltenen Seffionen des Oldenburgischen

Landgerichts werden vom 7. October d . J . an in des Cansleyraths und Landgerichts - Affeffors Muck Hintergebäude
gehalten und ist der Eingang zu diesem in der Haarenstraße an des Confißorialrath Lenz Plase vor deffen Hause

4 ) Meinen Gönnern und Freunden zeige ich hiedurch an , daß ich meine bisherige Wohnung mit einer
andern in der Johannis Straße in der Neustadt , nahe der neuen Allee , verwechselt habe . Ich habe die Dr

quemste Einrichtung getroffen , Reifende aufs befte zu bewirthen , empfehle mich baber bestens , und bitte um

geneigten Zuspruch , mogegen ich die beste und reelleke Bewirthung verspreche . Ric Stallung für Pferde und

Dagen bin ich reichlich versehen , und kann auch mit Bichwenden dienen .
Bremen . Gerhard Bremer .

5 ) Da ich eine der größten und vollständigften Sägemühlen in Holkteix für einen unglaublich geringen
Preis jum Abbruch in Commission zu verkaufen habe , die vor 20 Jahren ne von dem schönsten reinten Kien

Holz gebaut , und bey den damals wohlfeilen Holapreifen ss000 Reichsthlr . Dänisch Courant gekostet hat , fo

mache ich solches den etwaigen Liebabern bekannt . Auch fann gedachte Mahle mit wenig Koken in einer Gran

pen oder Scheidegerften wie auch Dehlmüle umgefchaffen werden . Stanfiebhaber werden ersucht , fich bey
mir au melden . Ruhwarden im Herzogth . Oldenburg . Soltau , Holshändler .

.

6) Ahrend Segelten in 3pramp , im Kirchspiel Hasbergen , bat bie schon mehrmals ausgebotenen circa
So Rthlr . Gold Papillengelder annoch zinsbar zu belegen .

7) Diejenigen , welche noch an weyl . Segelmacher Simon von Ravenftein Erben einige Gelder schuldig
find , und vorzüglich blejenigen , denen ich bereits die Rechnung darüber eingesandt habe , werden hiermit erin
nert , in Zeit von 14 Tagen die Bezahlung zu leisten , weil ich fonit genöthigt seyn werde , gerichtliche Hülfe zu

fuchen . Bradfiel . 5 . G . Miller .

8) Harm Schröder , Armjurat zu Kirchhatten , bat sofort 25 Rthlr In Stiden , 31 Rthlr . den 24 .
Rovember , 40 Rthlr . 33 gr . Gold den 21 . Octobes , und zo thir . Gold den 10 . November , gegen gehöris
ge Sicherheit sinsbar zu belegen .

9) Der Hausmenn A. H. Brötje zu Raftede ift gewillet , in feinem Wohnhause am 9 Nov . nicht Oct . d . 3 . zwan
ale Stück Hornvich , nämlich 7 amen und dreniährige Ochsen und 13 theils Kahe , theils Quenen , nedft s
Pferden , öffentlich meiftbietend zu verkaufea ; Imgleichen 18 Tagewerk Wischland verbeuern zu lassen .

10 ) Eilert Roden Kinder Bermünder , Johann Hinrich Grube , und Gerd zur Mühlen , a Großenmeer ,

haben im Bremer Freymarkt 150 Rthlr . , und um Martini 175 Rthlr . sindbar zu belegen .

11) Es follen meine beym Tettenfer Siel im Butjadingerlande belegene 14 Jud grünes Land am 12tes
October in Hinrich Bolten Wirthshause zu Tettens öffentlich verkauft werden . Da dieses Land nahe am Siele
And Delche lieget , hat es für einen Kaufmann die beite Lage . Alle mögliche Waaren finden hier den besten

Abgang ; auch Holzhandel kann mit dem besten Erfolg betrieben werden . Da das Land schon seit vielen Jah

ren grun lleget , tit es von aufferordentlicher Gute , so daß jährlich zum Bereiden das Jück zu 12 Rthlr . ver .

Deuert werden kann . Auch ist das Land sehr gut zu einer Biegelen zu gebrauchen .
Died . Gerb . Brünings , Kaufmann in Eidewarden .

12 ) Johann Lührfen zu Oldenbrot ist ein kleiner drenjähriger Geeft Ocbse vom Lande gekommen . Er ist
schwarz und weiß vor dem Kopfe , und mit den Buchstaben J. H. S. gemerket . Wer ihm davon Nachricht ge

Jen Fann , erbålt eine Belohnung .
13) Ein unter der Langwarber Special Armen Direction gekandener Bursche , Namens Eilert Wilks ,

hat seinen Dienst ohne Ursache heimlich verlassen , und sich aus hiesigem lebspiele entfernt . Derjenige , ben
dem er sich aufhält , wird ersucht , den Kirch und Armiuraten Diert Folte zu Roddens oder den Armens

Bater Arien von Laar davon zu benachrichtigen .
14 ) Melle . Den Blehhändlern wird hiemit bekannt gemacht , daß auf den 8. October d . J . , als dem hiesigen

jetten Wiebmarktstage ben den Juden ein wichtiger Beyertag einfalle , setoige daher wünschen seiria vor diefem

Beste das fette Wieb einkaufen in Edanen , und sich deshalb früher hier einfinden wollen . Es haben sich demna
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die Biehhändler , wenn sie wünschen mit den Juden zu handeln , für diesesmal mit ihrem fetten Blehe etwas
früher einzustellen . Uebrigens bleibt dieses Viehmarkt auf den 8. October bestehen .

B15 ) 8 sind 213 Rthlr . Gold , und 30 Rthlr . 54 gr . Elein Courant Dötlinger Armen Capitalien fofort
von dem Arm Jaraten Lüdecke Stolle , ju Geveshausen , gegen hinlängliche Sicherheit ginsbar zu belegen .

16 ) Friederich Matel aus Valenciennes beziehet zum viertenmale den nächsten hiesigen Jahrmarkt . Man
wird ben ihm finden Batifte , Kammertuch , Schiertuch , Claare , Cambrai , Linen , Gase , Neffeltuch von 6 , 7 ,
8,9 , und breit , schlicht , gestreift , gestickt , geffecft , geblumt , u . f. m. Ferner Englische und Franzöfif .
Baaren , nämlich schlichte und geblumte Mouffeline , auch geblámte und gedruckte Halstücher , lange und vier

sdfte feidene und mousseline Schals 8 und breit , Mousselinette , Manchester , Swandon und Pique . We
Ren , Taft , feidene und lederne Handschuhe , brabantische Spisen , Glace und Atlas Band , Französischen
Schnupftaback , u . f. m . Da gedachter Müsel feinen Handel aufgeben muß , um sich in Holland nieder zu lafe
fen ; so will er einen beträchtlichen Abzug von allen seinen Waaren geben , vornemlich von seinen Batisten , Ga .
fen und Linons , sowohl von dem schlichten zu Kopfzeugen , Halstüchern und Kleidern , als von dem gefickten
und geblumten zu Fenster Garbinen . Er logirt beym Maler Biermann in der Schutting Straße .

B

5
17) Aron und Abraham Shwabe aus Varel verkaufen in diesem Oldenburger Marke auffer ihren schon

Bekannten Waaren noch fein und ordinäres Englisch Laken , Cafimir und Oberrocks 3euge , goldene , fiberne
and tombackene Uhren und plättirte Weffer und Gabel , wie auch Tisch Service mit 1a und 14 Servietten .
Berner Diamanten , ächte Perlen , in Gsid and Silber eingefaßt , auch alte Kleider . Begen des einfallenden
Feßted tonnen fie aber nicht vor dem Mittwochen verkaufen . Sie logiren bey Albert Cylers .

18 ) Der Jaktrumenten Händler Joh . Chrift . Wunderlich aus Neukirchen verkauft in diesem Markt Bioli
wen , Schello ' s , Bratfchen , wobey auch alte gute ausgespielte in Futteral sind , auch Flöten mit 1 , 3 und 4
Silbernen Klappen , Clarinetten , Waldhörner und Trompeten , auch Pofthörner , Violin Bogens von allen
Sorten , alle mögliche Sorten von Violin . Baß und Harfen Salten in seinem Logis bey dem Gastwirth
Kalewaffer .

$

19 ) Nähere Beschreibung des dem went . Agenten Brandt zugehörig gewefenen , zu Deichhaufen an der
Wefer , im Kirchspiel Altenesch , liegenden Guts , welches am 1. November d . J . , Mittags 12 Uhr , auf dem
Cute felbft offentlich meistbietend verkauft werden soll . 1 ) Das große Haus , in demselben sind 2 große und 3
leinere 3immer , ein Laden , cine helle Küche und eine Speisekammer . Die benden großen Zimmer , wovon

bas eine 476 [ Jus enthält , find mit unbeschädigten vorzaglich großen Windefen , deren jeder Aufsätze bat ,
versehen . Der schöne wafferfrene Keller ist groß 1098 [ Sub . In dem darau stehenden kleinen Gebäude , wor
in ein Simmer mit einem Ofen , ist bisher die Wirthschaft getrieben worden . An der andern Seite des Hauses
Rebt ein großes Wohnhaus , worin ein Zimmer mit Ofen , und wenigftens Stallung für so Pferde und 10 Ku
be is . Der dahinter liegende Garten ist reichlich 14 Scheffel Haberfaat groß , mit 250 Obsbäumen der besten
Sorten und einem schönen Bogengange versehen . Gleich hinter diesem Garten liegt eine zu dem Gute gehörige
Bende . 2 ) Die Branntweinbrenneren , erft neu nach Holländischer Art angelegt , die 80 Fuß lang und 36 Fuß
Breit ist , mit 2 Reffein und sonstigem Zubehör . Das Brennhaus ist fürzlich ganz verbaut , und hinten eine
neue Brandmauer aufgerichtet worden . Die Brenneren hat hinreichend gutes und mit leichter dhe zu erbal¬
sendes Waffer . 3 ) Ein Wohnhaus vor dieser Brenneren von derfelben Größe , worin ein gutes Zimmer mit
Ofen , Schlaffammer und Küche . Dieses Haus ist auch mit zum Matken und so eingerichtet , daß mit pent
sen Roften einige neue Zimmer barin können gebaut werden . Hinter der Brenneren ist ein Garten für & Schef .
fel Haberfaat groß mit verschiedenen guten Obitbäumen und a großen Fischtelchen . 4) Eine geräumige Scheune .
5 ) Ein Packhaus 100 Fuß lang und 36 Fnß breit . In allen obgenannten Wohnungen und Gebäuden , die erst
vor einigen 20 Jahren erbauet , find gate Böden vorhanden , worauf Goo Laken Korn und darüber aufbewahret
werden fönnen . Auch etwas Henland , eine Wische und Begräbnißstellen find babes befindlich . Dad Gut
Megt nabe an der Befer , a Meilen von Bremen und einige Minuten von Begefack entfernt , und ist daher zu
keber Handlung zu jedem Gewerbe bequem . Kaufliebhaber , die das Gut vor dem Verkaufe zu befehen wan¬wün

hen , tönnen fich an den Prediger Buif zu Bardewisch wenden .
20 ) Der atauf eines , zur Forefeßung und Erweiterung meiner van fhon felt 16 Jahren etablirten u

Berge , medmäßigen , bey dem Rathhause in der Nähe des Markts belegenen , mit geräumigen Ställen und
Remifen verfehenen , wesentlich verbauten , vormals von Hendorffden Hauses , sammt Nebengebäuden , macht
meinen in diefen Tagen vorzunehmenden Umzug nöthig , baber ich zu der , dem reifenden und Inländischen Va
Bleu schuldigen B -fanntmachung nicht verfehle , solche Veränderung meiner Wohnung unter Benbebalt mels

bisheriges vecammen ignatur : Stadt Hannover , feutlich hiemittelst fund zu machen . Und so wie
mir die bisherige Zufriedenheit meiner Gönner und Freunde , deren foåsbaren Bufbruch und Empfehlung mic
Hoffentlich auch für die Zukunft sibert ; so werde ich es meiner Seits an nichts ermangeln lassen , ad su meh .
rerer Bequemlichkeit und Vergnügung , unter welchen lettern ich die Anlegung einer bedeckten Kegelbahn , und
Muskellung eines vekktändigen Billardo zable , gereichen tann , sumahl ich mich durch diesen Ankauf im Stande
befinde denjenigen Mängeln abzuhelfen , die leicht begreiflichermaßen unsiuführlich mit der Bewohuung nichteigenthümliber Häufer , verbunden seyn mußten . C. A G . Heffe .

21 ) In diesen Tagen bade ich das von meinem Vater vor einigen Jahren neu erbaute , von dem Helter
mann heffe bisher bewohnte Haus an der langen Straße bezogen , und darin für das einheimische und aus .
wärtige geehrte Publicum unter der Signatur : Stadt London , cine Gastwirthschaft errichtet . Den mers
then Beyfall meiner schäßbaren Sonner und Freunde und der auch befuchenden Reifenden werde ich dur bes
queme Bewirthung und reelle Behandlung au verdienen mich bemühen , and an demjenigen , was honette Gâte



erwarten können , in meinem Hause gewiß nichts ermangeln lassen . Dem hochgeschäßten Publicum einpfehle ich
mich daher ganz ergebenst , und glaube , den Liebhabern des Billard Spiels noch bemerken zu müssen , daß
eine ganz neue Billard Tafel in meinem Hause aufgestellt ist .

3

Christ . Wobcken .Didenburg .
22 ) G . D . Lankenau aus Bremen verkauft in diesem Markt bey dem Gastwirth Heffe am Markt folgende

Baaren : alle Sorten Atlasse breit , schwarzen Taft von 5 bis , seidene Damen Hermel und Handschuhe ,
feidene lange Scals , Engl . wollene Schals und Tücher , dergl . von Mousselin , Engl . lederne Banns und
Damen Handschuhe , feidene , halbfeidene , baumrollene und wollene Wanns und Damenftrümpfe , Caftor .
und Filsbuche aller Art von bis 7 Rthlr . , zum ceftenmale auch ein ganz neues Sortiment Pelzwaaren , als :
Muffen , Palatine , Besetzungen , Unterfutter , Welsschuhe , Cafemire und Grandon , Manchester , Serge de
Berry , Satinets , Volpe , Schlefifch Linnen , Kleidertröpfe , Engl . Hesen und Weften 3ruge , feitene Res
genschirme , Patent Siße , gedruckte Mouffeline , 8 und 10 breite weiße Mousseline , und Schier , Federn zum
Damenpus und mehr andre Waaren .

23 ) Benn auf geschehene Vorstellung der im Kalender auf den 15 . October d . J . angefeste internachts
Markt , wegen eines einfallenden Judenfeftes zwey Tage später hinausgeschet worden ik , folcher also auf Don .
nerstag den 17. October gehalten werden wird : so wird diese Veränderung hierdurch zu jedermanns Wissenschaft
und Nachachtung öffentlich bekannt gemacht . Sign . Imer , den 24. Sept . 1799 .

Aus der Russisch Kaiserl . Regierung .

S

24 ) Weyl . Gerd Martens Wittwe , zu Langenriep , läßt ihres weyl . Ehemannes Mobiliar : Nachlaß , bestes
hend insonderheit in 6 milchenden Küben , einer zweyjährigen Quene , i Ruhrind , 3 Wild tálbern , 4 Pferden ,
wovon das eine ein Füllen hat , 6 Schweinen , beschlagenen Wagen , I unbeschlagenen dito , Wuppe , a
Pflug , 2 Egden , 1 Dielenschiff , 1 Stove Mühle , 1 Grüßqueren , 4 Betten , I silberns Taschen und i Hauss
Uhr , sodann allerhand Haus und Ackergeräth , auch einigen Jacken auf dem Halm kebenden Feldfrüchten an
Haber und Bohnen , und einer Wische Heu am 10 . Oetobr . d . J . In dem Sterbhause effentlich meistbietend
verkaufen . Auch ist sie gewillet , die zu ihres weyl . Ehemannes Nachlaß geborige Hofstelle , Straße genannt ,
mit 36 Jucken Landes , alsdann auf 3 Jahre von Maytag 1800 an , öffentlich meistbietend verheuern in lassen ,
wobey den etwaigen Liebhabern zur Nachricht dienet , daß unter den Ländereyen 16 Juck gutes zum Thell guft .
gepflügtes Pflugland vorhanden sind .

25 ) Von den Abbehauser Kirchen Capitallen sind bey dem Juraten C. R. Gerdes 470 Rthlr . 16 gr . 13 f .
fofort , und mit Ausgang d . J . noch 460 Rthlr . 36 gr . Gold , zinsbar zu erhalten .

26 ) C. R . Gerdes , zum Abbebauser Groden , und Kaufmann Möller , zu Scollhamm , baben als Vormün
der über went . Candidat Gerdes Kinder , im Monat Novbr . und Decbr . d . 3 . 4 bis 6000 Rthlr . Gold , gegen
hinlängliche Sicherheit zu belegen .

27 ) 3 . H. Strohm aus Bremen verkauft in diesem Markte in dem Haufe des Buchbinders Sttohm hle
selbst zu möglichst niedrigen Preisen allerley Sorten couleurtes auch moschirtes und gestreiftes Tuch , ordinaires
braun und blaues Lacfen zu 40 gr . , Westen , Draptedam , Chalon , Camis , Rasch , moschirt , gestreift , ge
fleckt und melire couleut . Engl . Coating , Rathin , Crosac , Fresath , Moitum , Kirsen , Engl . Boy , Gichtbon ,
Engl . Düffel , Bremer Boy und Düffel , weiße Engl . Fries Damenrocke , sehr weiffe wollene Engl . Bett - und
gestreifte Jagd und Satteldecken , rothe Mukterdecken , grüne Streich dicken , Waldrappen , gewaltte wollene
Manns und Frauensstrümpfe , Müßen , Handschuhe Bremer Fabrique , allerley Siß , Cattun , und dergleichen
Tücher , Manchester , Keper , auch Futter - Flanel , Heuckenwand , Futterparchen , und blau gestreiftes and ge
würfeltes Linnen ben Stücken .

•

28 ) Die Gebrüder Romant sind von Bremen mit den neuesten Engl . und Franz , Kupferkichen und Land¬
charten hier angekommen , und empfehlen sich den Liebhabern ergebenft damit . Auf der Borse werden sein
diesem Markt ausstehen .

29 ) Es ist hiefelbst ein fehr groß gemachfen er Mann , von dessen Größe in Deutschland nie einer geschen
worden , aus der Schweiz gebürtig , zu sehen . Er halt 90 Zoll schweizerisches Maas , und ist überall wegen
feiner Größe , und vorzüglich schenen Körperbaues , welcher bey Personen von vorzüglicher Größe nicht ge
wöhnlich ist , bewundert . Daher kann er sich vielen Besuch versprechen , und sich selbigen mit Grunde ausbitten .

30 ) Der Armjurat Harm Schröder zu Hatten hat 25 Rthlr . 9 . 3 sofort , 40 Rthlr . 23 gr . Gold , den az .
Oct . , 20 Rthlr . Gold den 10 . Nov . , and 31 Rthlr . Gold den 24 . Nov . , zinsbar zu belegen .

31) Die Wittwe Grashorn hat vorne in threm Haufe noch eine Stube für eine einzelne Perfon , sogleich
oder auf Ostern anzutreten , zu verheuern .

32) Eine gute , moderne , 4fißige , breitfpurige , in Englischen Stahlfedern hängende Reise . Kutsche ist zu
verkaufen . Kaufli bhaber können bey dem Sattler . Meister Schmiedigen das nähere erfahren .

33) Eo läßt Johann Reiner Heyen Chefrau dey Elefleth in der Oberrege am 5. Oct . Nachmittags um s
Uhr in Joh . Fried . Hauercken Wirthshause einige Stampe von ihren Lánberchen von Maytag 1800 an 2 oder
4 nad ) einander folgende Jahre meistbieten aus der erstuen .

34 ) Es haben men Hermann Otto Boning Sohnes Vormünder , H. Renken zu Ifend , im Kirchspiel Bur
have eriti einige roo Rthlr . gegen hinlängliche Sicherheit ginsbar zu verleihen , welche ben Renken
in Empfana genommen werden können .

3 ) Bey dem Postfecretai : Griepenkerl ist der Volkekalender für das Jahr 18co 27 gr . Gold zu haben .
Ferner in Commiffion : Sufclands Kunst , das menschliche Leben zu verlängern . 2 Thle . 48 gr . Strubes
Kunst , das fmade Leben zu erhalten 2 The . Rthlr . 24 gr . Biermanns Anleitung zum Rechnen im
Stopfe 60 ar Biermanne BC des Kopfs und schriftl . Reconens für Kinder . 30 gr . Biermanns Leitpfa
den um Unterricht im Rechnen für sich beidende Lehner 30 gr . Biermanns Cachkenntnisse zum Rechnen für
Kinder 12 gr .

Bir zum Ablauf des nächsten Mensage fönnen die Weferzollgeider , beym Herzogt . Sollamte zu Elfled
auch in Golde mit Precent gio gegen R . Z entrichtet werden .
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